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Herren Bezirksklasse C Gruppe 9 Augsburg-Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

TSG 1889 Augsburg-Hochzoll VI : SV Ottmaring 
Mittwoch, 27.09.2023, 20:00 Uhr

Weichhold macht den Sack zu

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft der TSG 1889 Augsburg-Hochzoll VI in der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 9 Augsburg-Süd (4er) (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) gegen den SV
Ottmaring durch. Das Spiel am Mittwochabend dauerte insgesamt weniger als 2 Stunden . In diesem
Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Doppeln. 3:2 hieß es am Ende als Weichhold / Deichert und Hess / Fürst den
letzten Ballwechsel spielten. Nicht einen Satzgewinn überließen Möbius / Höfer ihren Gegnern
Schwandtner / Stipanowitz beim überzeugenden 3:0-Sieg und steuerten damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Oliver Möbius kam mit der Spielweise von Sebastian Schwandtner am Tisch gut zu
Recht und musste letztlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-
Sieg. Beim 4:11, 5:11, 5:11 gegen Manfred Hess fand dagegen Günter Höfer von Anfang an kaum
Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Wenig später ging es beim Stand von 3:1 weiter, als
das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Beim folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Oliver
Stipanowitz zeigte Rainer Weichhold indessen seinem Gegner die Grenzen auf. Bei seiner 1:3-
Niederlage gegen Leonhard Fürst konnte Theo Deichertderweil den Zähler für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der
TSG 1889 Augsburg-Hochzoll VI und des SV Ottmaring. Völlig ungefährdet war danach hingegen
der Sieg von Oliver Möbius gegen Manfred Hess nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:3, 10:
12, 11:4, 11:7 nicht verloren. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Günter Höfer beim 2:3 gegen
Sebastian Schwandtner leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Lange mit Leonhard Fürst
kämpfen musste Rainer Weichhold in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und konnte
letztendlich überraschen, ging Weichhold doch als Außenseiter in das Match. Der Krimi, spannender
als jeder Tatort, war somit entschieden. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den
sechsten Zähler bereits sichergestellt. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 6:3. Beim anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen Oliver Stipanowitz zeigte Theo
Deichert seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Der Ausgang im letzten
Match führte damit zu einem finalen Endstand von 7:3 für die TSG 1889 Augsburg-Hochzoll VI.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TSG 1889 Augsburg-Hochzoll VI am 11.10.2023 gegen die
TSG 1889 Augsburg-Hochzoll V möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach
dieser Niederlage am 29.09.2023 gegen den FSV Wehringen II einen neuen Anlauf nehmen werden,
einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSG 1889 Augsburg-Hochzoll VI

Doppel: Weichhold / Deichert 1:0, Möbius / Höfer 1:0 
Einzel: O. Möbius 2:0, G. Höfer 0:2, R. Weichhold 2:0, T. Deichert 1:1 

 SV Ottmaring
Doppel: Hess / Fürst 0:1, Schwandtner / Stipanowitz 0:1 
Einzel: M. Hess 1:1, S. Schwandtner 1:1, L. Fürst 1:1, O. Stipanowitz 0:2


